
 

 

 

Der Senator für Inneres          Bremen, 06.09.2018 

Herr Neuhaus 

 Tel. 362 - 12320 

 

 

Vorlage für die Sitzung der  

Staatlichen/städtischen Deputation für Inneres  

am 13.09.2018 

 
 
Vorlage Nr. 19/210 
 
Zu Punkt 3 Teil B der Tagesordnung 
 

 
A - Problem 
 
Mit Schreiben vom 09. August 2018 wurde folgende Berichtsbitte an die Deputation für 
Inneres durch Herrn Timke (Gruppe BIW) eingereicht: 
 
„Berichtsbitte Clans 
 
Einer Pressemitteilung der Polizei Recklinghausen vom 08. August 2018 ist zu entnehmen, 
dass es an diesem Tag auf einem Parkplatz an der Bochumer Straße in Recklinghausen zu 
einer Schlägerei zwischen 20 bis 30 Personen gekommen war, die mit Macheten, Messern 
und Baseballschlägern aufeinander losgingen. An dieser Auseinandersetzung waren auch 
Personen aus dem Land Bremen beteiligt. In diesem Zusammenhang bitte ich um einen 
Bericht über den Ablauf des Polizeieinsatzes und stelle ergänzend folgende Fragen: 
 

1. Wie viele Personen, die in Bremen gemeldet sind, waren an der Auseinandersetzung 
in Recklinghausen beteiligt oder zumindest anwesend? 

2. Waren auch Personen an der Auseinandersetzung beteiligt, die in Bremerhaven 
gemeldet sind und wenn ja, wie viele Personen waren es? 

3. Welche Staatsangehörigkeiten besitzen die Tatbeteiligten aus Bremen und ggf. 
Bremerhaven? 

4. Welche Hinweise liegen der ISTEC vor, dass die bei der Schlägerei festgestellten 
Personen aus dem Land Bremen ethnischen Clans zuzuordnen sind? 

5. Sind die Tatbeteiligten aus Frage 1. bereits in der Vergangenheit strafrechtlich in 
Erscheinung getreten und wenn ja, wegen welcher Delikte? 

6. Wurden mit den an der Auseinandersetzung beteiligten bzw. den am Tatort 
anwesenden Personen aus Bremen und/oder Bremerhaven im Nachgang zu der 
Auseinandersetzung in Recklinghausen Gefährderansprachen durch die Bremer bzw. 
Bremerhavener Polizeibehörden geführt, um neuerlichen Konflikten vorzubeugen?.“ 
  



 

 

 

B - Lösung 
 
Die Berichtsbitte wird nachfolgend beantwortet. 
 
Zu den Fragen  
 

1. Wie viele Personen, die in Bremen gemeldet sind, waren an der Auseinandersetzung 
in Recklinghausen beteiligt oder zumindest anwesend? 

2. Waren auch Personen an der Auseinandersetzung beteiligt, die in Bremerhaven 
gemeldet sind und wenn ja, wie viele Personen waren es? 

3. Welche Staatsangehörigkeiten besitzen die Tatbeteiligten aus Bremen und ggf. 
Bremerhaven? 

4. Welche Hinweise liegen der ISTEC vor, dass die bei der Schlägerei festgestellten 
Personen aus dem Land Bremen ethnischen Clans zuzuordnen sind? 

5. Sind die Tatbeteiligten aus Frage 1. bereits in der Vergangenheit strafrechtlich in 
Erscheinung getreten und wenn ja, wegen welcher Delikte? 

 
Die Fragen 1-5 betreffen ein laufendes strafrechtliches Ermittlungsverfahren. Mitgeteilt 
werden kann dazu, dass nach derzeitigem Kenntnisstand gegen vier Tatbeteiligte aus 
Bremen Ermittlungen wegen schweren Landfriedensbruches eingeleitet wurden. 
Weitergehende Auskünfte, über die anliegende Pressemitteilung der Polizei Recklinghausen 
hinaus, können nur durch die zuständige Staatsanwaltschaft in Bochum erfolgen. 
 
 
Frage 6: 

Wurden mit den an der Auseinandersetzung beteiligten bzw. den am Tatort 
anwesenden Personen aus Bremen und/oder Bremerhaven im Nachgang zu der 
Auseinandersetzung in Recklinghausen Gefährderansprachen durch die Bremer bzw. 
Bremerhavener Polizeibehörden geführt, um neuerlichen Konflikten vorzubeugen? 

 
Nach dem Vorfall in Recklinghausen wurden durch die Polizei Bremen Gefährderansprachen 
durchgeführt. 
 
 
C - Beteiligung/Abstimmung 
 
Keine 
 
 
D - Beschlussvorschlag 
 
Die staatliche Deputation für Inneres nimmt den Bericht des Senators für Inneres zur 
Kenntnis. 


